
 

Berufliches Gymnasium 
Die clevere Alternative auf dem Weg zum Abitur 

Schwerpunkte: Wirtschaft, Gesundheit, Erziehungswissenschaft 

 

 

Im Beruflichen Gymnasium (BG) der THS kann man, wie an allen anderen hessischen Gymnasien 

auch, die Allgemeine Hochschulreife, das Abitur, erlangen, um dann an einer Universität, Hoch-

schule, Fachhochschule oder Akademie in den verschiedensten Fachrichtungen studieren zu kön-

nen. 

 

Vorteile der Allgemeinen Hochschulreife an der Theodor-Heuss-Schule: 
 

 Im gewählten Schwerpunktfach wird ein unschätzbarer Wettbewerbsvorsprung durch die 

Vermittlung einer beruflichen Grundbildung erlangt. 

 Der Einstieg ins Studium wird durch den praxisorientierten Unterricht mit studienrelevanten 

Inhalten erleichtert. 

 Eine anschließende Berufsausbildung kann um ein Jahr verkürzt werden. 

 Absolventen des Beruflichen Gymnasiums werden in Dualen Studiengängen besonders be-

vorzugt nachgefragt. 

 Ein Abschluss des Beruflichen Gymnasiums erlaubt ein Studium in jeder Fachrichtung unab-

hängig vom gewählten Schwerpunktfach. 

 

Zugangsvoraus-
setzungen – 
Wer kann diese 
Schulform be-
suchen? 

Die Zugangsvoraussetzungen für das Berufliche Gymnasium sind: 
 eine Versetzung in die Jahrgangsstufe 11 (Einführungsphase E1) einer gymnasialen 

Oberstufe oder 
 ein qualifizierender Mittlerer Abschluss (Realschulabschluss) einer Real- oder Ge-

samtschule oder der zweijährigen Berufsfachschule oder ein gleichwertiges Zeugnis 
 Aufweisen einer Durchschnittnote von besser als befriedigend  

(Ø ≤ 3) in den Fächern Deutsch, Mathematik, der ersten Fremdsprache und einer 
Naturwissenschaft (ebenso in den übrigen Fächern) sowie 

 der Eignungsvermerk der Klassenkonferenz der abgebenden Schule 
 Lernentwicklung und Leistungsstand müssen eine erfolgreiche Teilnahme am Unter-

richt der gymnasialen Oberstufe oder dem Beruflichen Gymnasium erwarten lassen. 
 

Welche Zielset-
zung hat die 
Schulform? 

Das Berufliche Gymnasium verbindet allgemeines und berufliches Lernen. Das Ziel dieser 
Schulform ist vor diesem Hintergrund die Hinführung zur allgemeinen Hochschulreife 
und die gleichzeitigte Vermittlung von Grundkenntnissen in den Berufsfeldern:  
Wirtschaft, Gesundheit sowie Erziehungswissenschaft.  
 

Welchen Ab-
schluss kann 
man erreichen? 

Mit bestandener Abschlussprüfung (Abitur) erhält man die Allgemeine Hochschulreife, 
die zu jedem Studium an einer Universität oder Fachhochschule berechtigt. Wer eine 
Ausbildung in den Schwerpunkten anschließt, kann diese teilweise bis zu einem Jahr 
verkürzen. 
 
Beim Verlassen der Theodor-Heuss-Schule nach der Stufe Q2 kann bei entsprechender 
Leistung der schulische Teil der Fachhochschulreife bescheinigt werden und nach einem 
weiteren Jahr außerschulischer praktischer Tätigkeit wird die Allgemeine Fachhoch-
schulreife bestätigt. 
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Welche Fächer 
werden unter-
richtet? 

In der Einführungsphase (E1/E2) wird folgender Unterricht/Wochenstunden erteilt: 
 

Deutsch 4 
Englisch 4 
Mathematik 4 
Religion/Ethik 2 

Politik und Wirtschaft 2 
Biologie  2 
Physik oder Chemie  2  
ggf. 2. Fremdsprache 4 

Geschichte 2 
Sport 2 
 

schwerpunktbezogener Unterricht – 10 Stunden: 
 Schwerpunkt Wirtschaft:  Wirtschaftslehre, Rechnungswesen, DV 
 Schwerpunkt Gesundheit: Gesundheitslehre, Gesundheitsökonomie, 

 Präventivkurs 
 Schwerpunkt Erziehungswissenschaft: Erziehungswissenschaft, Bildungsprozesse, 

 Psychologie 

In der Qualifikationsphase (Q1 – Q4) wird neben dem schwerpunktbezogenen Unter-
richt folgender Unterricht/Wochenstunden erteilt (Leistungskurs = + 1): 
 

Deutsch 4 
Englisch 4 
Mathematik 4 
Religion/Ethik 2 

Politik und Wirtschaft 2 
Biologie, Physik oder 
Chemie 4 
ggf. 2. Fremdsprache 4 

Geschichte 2 
Sport 2 
Deutsch lit. /Kunst/DSP 
(in Q3 / Q4) 2 

Der neue Schwerpunkt Erziehungswissenschaft wird ab 2020 in Kooperation mit der 
benachbarten Käthe-Kollwitz-Schule angeboten. Nach der Stufe Q2 besteht je nach ge-
wähltem Schwerpunkt die Möglichkeit die Fächer Politik und Wirtschaft, Rechnungswe-
sen und/oder Datenverarbeitung abzuwählen. 
 
siehe auch: https://kultusministerium.hessen.de/schulsystem/bildungsstandards-
kerncurricula-und-lehrplaene/kerncurricula 

Wie geht es 
nach der  
E-Phase wei-
ter? 

Gegen Ende der Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) werden nach Beratung die Leis-
tungs- und Grundkurse für die Qualifikationsphase (Q1 bis Q4) gewählt sowie sich auf 
eine Naturwissenschaft festgelegt. Am Ende der Einführungsphase entscheidet die  
Klassenkonferenz über die Zulassung zur Qualifikationsphase. 

Leistungs-/ 
Grundkurse  
und Prüfungs-
fächer? 

Je nach Fachrichtung ist Wirtschaftslehre, Gesundheitslehre oder Erziehungswissen-
schaft für alle Schüler/innen ein verbindlicher Leistungskurs, der durchgängig bis zum 
Abitur belegt werden muss. Für den zweiten Leistungskurs besteht die Wahlmöglichkeit 
zwischen Deutsch, Englisch, Mathematik oder Biologie. 
Die beiden Leistungsfächer sind gleichzeitig schriftliche Prüfungsfächer im Abitur. Dane-
ben müssen aus den übrigen Grundkursen drei weitere Prüfungsfächer (ein weiteres 
schriftliches und zwei mündliche o. ä.) gewählt werden.  

Unterricht in 
einer 2. Fremd-
sprache? 

Schüler/innen, die in den Jahrgangsstufen 7 – 10 bzw. 6 – 9 in einer 2. Fremdsprache 
unterrichtet wurden, können freiwillig diese Fremdsprache fortführen. 
Schüler/innen, die bisher noch keinen vierjährigen Unterricht in einer 2. Fremdsprache 
erhielten, müssen dieses Fach bis zum Abitur belegen (in der Regel Spanisch oder Fran-
zösisch mit vier Wochenstunden). 

Zusatzangebote 
an der THS? 

 Berufs- und Studienorientierung als fester Bestandteil der jeweiligen Jahrgänge 
 Laufbahnberatung in der Jahrgangsstufe 11 (zu Beginn der Stufe E2) 
 Förderunterricht in den Hauptfächern je nach Angebot 
 AGs nach Angebot und Bedarf 
 Schüleraustausch (z.B. Frankreich, Spanien) 
 Mediathek und Mensa stehen während der Öffnungszeiten jedem zur Verfügung 
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Welche Inhalte 
erwarten mich 
in den jeweili-
gen Schwer-
punkten? 

Inhalte des Schwerpunktes „Wirtschaft“: 
 Wirtschaftslehre: 

Grundlagen und Notwendigkeit wirtschaftlichen Handelns, Produktion, Investition 
und Finanzierung, Einkommen – Beschäftigung – Konjunktur, Projektmanagement, 
Marketing 

 Rechnungswesen: 
Buchung wesentlicher industrieller Wertschöpfungsprozesse, Kostenrechnung, Jah-
resabschluss, Auswertung des Jahresabschlusses 

 Datenverarbeitung: 
Datenverarbeitung in Wirtschaft und Wissenschaft anwenden, Tabellenkalkulation, 
Datenmanagement, Grundzüge der strukturierten Programmierung, Erweiterte Pro-
grammiertechniken 

Inhalte des Schwerpunktes „Gesundheit“: 
 Gesundheitslehre: 

Mensch und Gesundheit, Hormonelle und interne Regulation, Neuronale Kommuni-
kation und Zellstoffwechsel, Herz-Kreislauf-System, Immunsystem, Lebensentwick-
lung  

 Gesundheitsökonomie: 
Grundlagen des deutschen Gesundheitswesens, Ambulante und stationäre Versor-
gung im deutschen Gesundheitswesen, Arzneimittelversorgung in deutschen Ge-
sundheitswesen und Gesundheitssysteme im Vergleich, Public Health und gesund-
heitsökonomische Evaluation, Pflege, Palliative Care, Vertiefung ethischer Fragen im 
Gesundheitswesen und globale Gesundheit 

 Präventivkurs: 
Präventionsstrategien im Gesundheitsbereich 

Inhalte des Schwerpunktes „Erziehungswissenschaft“: 
 Erziehungswissenschaft: 

Grundlagen von Erziehung und Bildung, Soziale Interaktion und Professionalität, Bil-
dungs- und Erziehungsprozesse im historischen Wandel, Sozialisation und Identität, 
Institutionen pädagogischen Handelns, Pädagogische Themen in der Diskussion,  
Sozialwissenschaftliche Forschungsmethoden 

 Bildungsprozesse: 
Lernen und Bildung, Bindung und Bildung,  

 Psychologie: 
Grundfragen der Psychologie und Allgemeine Psychologie, Entwicklungspsychologie, 
Persönlichkeitspsychologie und Differentielle Psychologie, Sozialpsychologie, Ange-
wandte Psychologie 

Wie und wann 
kann man sich 
anmelden? 

Anmeldefrist bei erfüllten Aufnahmevoraussetzungen mit den erforderlichen Unterlagen 
bis spätestens… 
 … Mitte Februar bei der abgebenden Schule, die davon rechtzeitig unterrichtet wer-

den muss oder 
 … Ende Februar direkt schriftlich an der Theodor-Heuss-Schule (Sekretariat) 

Beratungsbe-
darf – Wir be-
raten Sie ger-
ne! 

Theodor-Heuss-Schule 
Buchhügelallee 86 
63071 Offenbach am Main 
 
Telefon: 069 / 8065 – 2435 
Fax: 069 / 8065 – 3192  
www.ths.schulen-offenbach.de    

Abteilungsleitung  
Berufliches Gymnasium 

Herr StD Alexander Koch 
 

Telefon: 069 / 8065 – 4006 
Email: Alexander.Koch@schule.hessen.de 

Sprechstunden nach Vereinbarung 

http://www.ths.schulen-offenbach.de/
mailto:Alexander.Koch@schule.hessen.de


 

Buchhügelallee 86 
63071 Offenbach am Main 
Internet: www.ths.schulen-offenbach.de 

Telefon: 069 8065 – 2435  
Fax: 069 8065 – 3192  

Email: ths@verw.ths.schulen-offenbach.de  
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Berufliches Gymnasium 
 
 

Schwerpunkte: 

WIRTSCHAFT 

GESUNDHEIT 

NEU: ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT 
(IN KOOPERATION MIT DER BENACHBARTEN KÄTHE-KOLLWITZ-SCHULE) 

 

 


